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146 Nr . 7.

Von den niedergekommenen Frauen kamen 10 391 ( 19 , ) zum erſten Male nieder, 8 942

( 16/6J %) zum zweiten Male , 30 637 ( 57/1 9½) zum 3. bis 9. Male , 3562 ( 6,6 . %) zum 10 .

bis 14 . Male , 241 ( 0,4 9/ ) zum 15 . und öfteren Male , von letzteren 4 zum 20 . , 1 zum 21 , 1

zum 22 . Male .

Nach der Geburtslage wurden von den früh - und rechtzeitigen Kindern geboren

in Schädellagen . . . 50 767 oter 95,31 hy davon todt 1009 oder 2,9 oí

„ Geſichtslagen . . 803 = i DER p j b 83 2, Deg

„ Beckenendelagen . . 1364 „ 2,56 „ y Ñ 804 & „ 8 23,9 5

„ Querlagen Vli o 1,439. 4 h s SUE dol ALE y

„n in unbeftimmieh tagen BOIE 0,12 a * n 2a a A

Aehnliche Verhältniſſe fanden bei den Geburten der vorhergehende ! Jahre ſtatt .

Die Zahl der Todtgeborenen im Ganzen war ( immer noch abgeſehen von den unzeitigen

Geburten ) 1682 ; bie der Lebendgeborenen 51581 . Jene machten 315 fg aer Geborenen aus ;

in bie Standesregiſter dagegen wurden nur 1593 Todtgeborene eingetragen , welche 2,96 9/ der

ſtandesamtlich Geborenen betrugen . Auch dieſe Erſcheinung wiederholt fih iu ten Vorjahren ;

dieſelbe veranlaßt zu dem Schluſſe , daß ein gewiſſer ( etwa der 20 . ) Theil der Todtgeborenen ſtan⸗

desamtlich nicht angezeigt wird .

Die Ernährungsart der Neugeborenen iſt in 3085 Fällen ( 6,0 01) niht angegeben . Von

ben übrigen Kindern wurden 40 . 001 . oder 77,5 O geftillt and gwar 39 : 639 oder 76,8 von der

Mutter , 362 von Ammen ( 0 / ) ; j 8 495 ( 16,5 o ) wurden niht geftillt . Auch dieſe Verhält⸗

niſſe haben ſich gegen die Vorjahre nur unerheblich geändert .

Was endlich die Art der unregelmäßigen Geburten und der operativen Eingriffe

betrifft , ſo ergibt ſich dieſelbe aus der folgenden , die früh⸗ und rechtzeitig Geborenen berückſichtigenden

Ueberſicht .
1888

1884 1885 1886 1887 auf 100 vou den vonden

Sire gite l gate gane Seäle Stoore Yurt ofo
E Piae A

Nabelſchnurvorfall . 343 308 282 271 253 4,7 — — 167 66,0

fehlerhafter Sitz des Mutterkuchens 175 185 169 187 192 3,6 30. 15,6 81 42. 2
Fraiſen ( Leclampsin ) 76 61 53 66 er e aa

Gebärmutlerzerreißung 11 10 4 10 g gi 6 100. 0 t T

künſtliche Fruͤhgeburten 45 55 52 61 bel Ugeeil 1 too taia 100r

Zungengebirrten . . 1360 1341 1 1811 1855 11850 208 15 1,1 120 8 ,

Wendung auf den Korf . . . 72 57 18 58 44 08, 8 6/8 12 2755

Mendung auf tte Büfe 811 769 769 811 843 15,s 32 38 326 88,7

Ausziehungen bei Beckenendelagen 569 527 496 542 639 120 8 13 146 288
Verkleinerung des Kopfes 51 50 45 49 49>! 10,9 7 146 49 100,0
Bertüdelung des Kindes 8 7 13 3 9, .2 Juda a 9 100. 0
Nachgeburtsoperationen . . . 1299 1208 1333 1895 1439 27o 42 2/o — —

Katſerſchnitt an lebenden Müttern 2 4 0 4 5)
s

8 60,0 0 0

Kaiſerſchnitt an todten Müttern 3 2 2 4 1f
o3

—- — 1 100,0

Auch hier erfährt die Zahl der Fälle in den letzten Jahren keine weſentliche Aenderung ;
immerhin tritt in der erſten Reihe die ſtetige Abnahme der Fälle von Nabelſchnurvorfall , in der

drittletzten Reihe die ſtetige Zunahme der Fälle von Nachgeburtsoperationen beſonders hervor .

Karlsruhe .— Drud ber Chr gr Müller ' ſchen Hofbuchdruckercidu .


	Seite 146

